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Die neue Hauptschlagader
Modernes Blockheizkraftwerk soll klimafreundliche Wärme für das Aquarell erzeugen

HALTERN. Zahlreich€ Badegäs-
te genießen täglich die wärme
im Freizeitbad Aquarell. Doch
nur die wenigsten denk€n da'
bei daran. dass dies einem
Motor zu verdanken ist, der
hinter dem Hallenbad unabläs-
sig ra*ed.

Seit einigen Tagen sorgt am
Lippspieker ein neues Block-
heizkaftwerk (BHKT D fth
SEom und wilrme. G€st€m
würde es feierlich einge-
weiht, Nach 20 Jalren sei es
an der Zeit Sewesen, das alte
BHKW zu ersetzen, erklärt
Stadtwerke-Chef Jürgen

Freuen sich über das n€ue BHKW (v.1.): Bürgerm€ister Bodo Klimpel, Jürgen Brüggemann (Ge-
schäftsfilhr€r Stadtwerke), Franz-Jos€f Tönnis (Aufsichbratsvorsitzender Stndtwerke), Madred
und Märkus Ernst (Firma Ernst)sowie Martin Möllers und Markus Wällkötter (Eneryiegenoilen-
schaft Haltern). RN Foto winketkolre

men ihrer fubeiten im Aqua-
rell zudem die wZirmevenei-
Iün8 optimien. Durch d€n
Einbau hydraulischer wei-
chen und ein neues Pumpen-
konzept kaan der Stromver-
bnuch des Freizeitbades jähr-
lich um rund 28000 kwh re"
duzien w€rden,

Mit einem Da ehen von
50000 Euro hat die Energie-
genossensdmft Haltern d€m
gesamten Projekl zusätzli-
chen Schwung verliehen.
,,Unsere MitSlieder erhalten

oer Dlao(werKe emqesDe$Ie
stlom 20 Jahre lans äurch O Biomethan gilt als klimaneutral
das EEG sefördert. Das deut-

Brüggemann. ,,Wir setzen auf
nachlaltig produzi€rt€s Bio-
erdgas, Das ist nicht nür win-
schaftlich voneilhaJt, sondem
dient zugleich dem Kima-
schutz," Die alte Anlage war
mit Erdgas beüieben worden.

Förderungen durd EEG
Mit dem neu€n BHKW könne
mar nün jZihrlich nrlld 2,4
Millionen kwh Strom produ-
zieren, Das reiche aus, um da-
mit mehr als 700 Haushalte in
Haltem am See zu versorgen.
Wegen des Einsatzes von Bio-
metlan werde der ins Netz

Cätulich rund 2,6 Mio. kwh)
werde im Frcizeitbad Aqua-
rell und in der Seestadthalle
genutzt. Die Stadtwe*e ge-
hen davon aus, dass sich die
Investitionskosten in Höhe
1on 580 000 Euro in etwa vi€r
Jahren amonisieren, Brügge-
mann: ,,Für die Zukunft sind
wir damit bestens aufgestellt.
Die Anlage ist unsere neue
energetische, gnrne Haupt'
schlagader ftr das Aquarell
üdd die Seestadthalle.''

Die Firma Emst hat im Ral-

r Siometh.n (bzw Bioerdgät
i5t ein zu Erdgasqualität aufge-
adeitetes Biogas, weldes aus
Rohstoffen wie cülle, lvist
oder landwinschaft lichen Ab-
fällen gewonnen wkd.

I Ei gllt alr kllnaneutral,
weil bei seiner Heßtelhrng nur
so viel C02 frcigesetzt wird

eine ordendiche Verzinsung
und unterstützen ein Prcjekt,
das unser Klima schützt'',
fr€ut sich Martin MöIers, d€r
Vorsitzende.

Däs Bioedgas wird von €i-
ner Firma aus Bay€m über
das deütsche Femgasnetz
nach Haltem geliefen. Mit
dem Hersteller des BHKW
wurde ein langfristiger war-
tungsverüag vereinbaft, um
einen sicheren Betrieb der
Anlage sicherzustellen.

Daniel Winkelkotte

sche cesetz für den Vonang
Emeu€rbare! Energien (EEc)
regelt die bevorzugte Ei$pe!
sung von Strom aus emeuer-
baren Qu€llen ins Stromnetz
ünd garantiert deren Erzeu-
gem feste Einspeisev€rgütun-
cen

Die produziene w:ime

wie die Pflanren vofier aus
der Luft aufgenommen haben.

I lm Gegenralz zu Biogas
kann Biomethan aufgrund sei-
ner Ahnli(hkeit mit [rdqas im
bereits vorhändenen Erdgae
netz ttansportiert werden,

I lm Gegensat zu Wind- und
Solareneßie steht Biomethan

als sogenannte speicherbafe
Ene4ie kontinuierlich und
über weite Entfernungen über
die bestehenden Erdgasnelze
zurVedügung,

I Bir 2020 mö.hte die Bun-
devegierung insgesamt sechs
Prczent des deutschen Edqas-
bedarfs mit Biomethan decken.


